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WANSSNZM -SSS
feine Gewähr übernommen.

Mittwoch . 27. August 1919. Abend -Ausgabe. Nr . 384. - 67. Jahrgang.

Bekanntmachung.
Brieftauben.

Di« Zucht und die Beförderung von Brieftauben sind von
seht ab - frei. Die Taubenschläge müssen angemeldet werden
und werden durch die alliierte Militärbehörde kontrolliert.

Am 2t>. August jeden Jahres muffen die Züchter ein Ver¬
zeichnis in doppeltem -Exemplar mit Erkennungsangaben der
alten Tauben und der cm diesem Datum flugfähigen jungen
Tauben dem Herrn A.<lwlnistrateur Luperisrir du lÄstriet
zukommen lassen

Ausnahmsweise dürfen dieses Jahr die obengenannten
Verzeichnisse am 1. -September 1919 abgegeben werden.

Zuwiderhandlungen werden durch das Militärgericht be¬
straft.

Wiesbaden,  38 . August 1919.
I-'Ad̂ministrateur mllitaire tu Osrele de Wiesoaden -Ville.

Si2n6: Toussan.

Bekanntmachung.
Betrifft Presse. Zeitschriften. Films , Bücher.

1. a ) Erlaubt ist:
Die Velöffentlichuny und die Einführung im befehten Ge-

fect sämtlicher Zeitungen , Zeitschriften, Broschüren , Bücher
und Films jeglrchen Ursprungs , mit Ausnahme derjenigen,
welche lchvn untersagt worden sin-d oder noch, uu-tersagt werden.

b) Vorläufig dürfen die politischen Zeitungen des unbe¬
setzten Deutschlands nur dann eingeführt werden, wenn sie an
die Buchhändler oder Zeitungsagcnteri »drMiert werden.

Es ist Privatpersonen verboten, sie direkt zu beziehen.
II a ) Die Buchhändler können im unbesetzten Deutschland

Bücher bestellen und direkt erhalten.
Falls sie aber solche Werke, Zeitschriften, Bilder usw. zum

Verkauf -bringen , welche für die Sicherheit oder die Würde der
Besatzungstruppen schädliche Tendenzen enthalten , -so setzen sie
sich einer Bestrafung aus.

d) Ein Exemplar aller Zeitungen , Zeitschriften, Bro¬
schüren, Bücher, usw., welche durch die Buchhändler verkauft
werden, sowie ein Exemplar von jedem in Wiesbaden zur Aus¬
führung gelangenden Film muß gleich nach Empfang dem
Administrateur du Cercle de Wieshaden -Ville vorgelegt
werden.

Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden be¬
straft.

Wiesbaden,  den 26. August 1919.
L'Administrateiy du Cercle de Wiesbaden -VTille.

Lisas : Toussan.

Der Friede.
Zur Heimbeförderung der Kriegs¬

gefangenen.
Ein Schritt des internationalen Roten Kreuzes.

an Genf , 26. Aug. Schweizer Depeschenagentur. DaS
Mt-ernation -Q̂ 5!vniit>ê vom Roten Kreuz v>erLvenidet sich nt
einem Brief vom 22. August beim interalliierten Obersten Rat
fir dte möglichst rasche Heimbeforderung der
Kriegsgefangenen aus den Ententelandern.
Trotz des formellen Grundes , daß der Fr -edensvertrag immer
nrch nicht vrn drei Großmächten der Alliierten unterzeichnet
fei, sollte der darin vorgesehenen Heimschaffung der Kriegs¬
gefangenen nun dach nichts mehr im Wege stehen und man
müsse kchon jetzt Mittel und Wege dafür finden. Das,etzt vor¬
liegende Programm erscheine infolge der großen Zahl der
Kriegsgefangenen in den Ententeländern , die sich auf die ver¬
schiedensten Gegenden auch außerhalb Europas verteilten , ver¬
wickelter alk seinerzeit die Heimschaffung der allrierten Kriegs¬
gefangenen auS den Zentralstaaten . Wenn die Heimschaffung
der be-.rrffer .den Dcen-schenmassen sofort nach Inkrafttreten des
Friedensvertrages beginnen würde, müffe sie fchon vor Anfang
des WinrerS beendet sein, -deshalb wünscht das Komits-
dringend. daß die in Artikel 285 vorgesehene Sonderkommisston
m den Stand gesetzt wird, die Arbeit sofort zu begrünen, und
daß ferner gleichzeitig Ausschüsse eingesetzt werden, um mit
der österreichischen Delegation zu beraten . Dies wurde be¬
weisen. daß die' Entente die Kriegsgefangenen nicht einer
weiteren Winterkriegs ge fange ni  cha f t aus-
sttzen und Anordnungen treffen wolle, um die rasche Durch¬
fuhr urg »iner der Hauptb-cstimmungen des Friedensvertra -ges
tzu ermöglichen.

Aus dem Ententerat.
ir.z. Paris , 26. Aug . (Havas .) Diplomatische Lage. Der

Oberste Rat hat gestern die -Entwürfe beantwortet . Dos Re-
daktionSkomitee hat die verschiedenen ö ste rre rchifche n
Gegenvorschläge  einer Prüfung unterzogen. Die ver¬
schiedenen Delcgctioneu , wie di« amerikaniscĥ die itili .enijche.
me griechische und die französische, haben Anträge für die
Einzelheiten eingebracht, die aber größtenteils -abgelehnt wur¬
den Die französischen Bevollmächtigten msbeiondere ver-
lannken, daß in den Vertrag G a r a n t i e n ausgenommen
würden über die politische Unabhängigkeit
Deutsch - -Österreichs von Deutschland.  Der
Olierst« Rot wird heute die Prüfung d°S österreichischen Frie-
tense-eilraoeS vorsetzen. Er prüfte ferner den Bericht der
« » ch Fiume  zur Untersuchung der ttaliemsch-fronzchrschen
Vorfälle interalliierten Mlitärmission . Sr stimmte den
Dchlußfolaerunexn derselben zu. Dies Gutachten wird der
tftenlllchkeit nicht übergeben werden. ES wird nur bekannt
gegeben, daß di« Verantwortlichkeiten festgesetzt und Matz
nahmen zur Verhinderung der Erneuerung solcher Workomm
wsse getroffen würden. Die Kommission für dre Stevüion des
Vertrages vcn 1838 trat ebenfalls zusammen. Die Vertreter
Lollands und BelaienA nähme» an der Sttzunu rurbt iaa.

Aus dem Friedensausschuh des französischen Senats.
mz . Versailles . 26. Aug. Der Frieder -sausschutz des

Senats hielt gestern vormittag eine Sitzung ao.
Ministerpräsident Clemenceau  gab einen Über¬
blick über den Verlauf der Friedensoerhandlungen und
beantwortete , nach dem „Tempoeine  Reihe an ihn
gerichteter Fragen . Der Ausschuß vertagte  sich
auf Freitag , uni den Bericht Leon Bourgeorsts m erster
Lesung zu besprechen.

Die bulgarische  Friedensdelrgation überreichte
dem Obersten Rat der Alliierten heute zwei Roten . In
der ersten wendet sich die Delegation dagegen , daß
Serbien an der bulgarischen Westgrenze Geiüete zuge¬
sprochen werden sollen, die seit der Ünabhangrgkeits-
erklärung Bulgariens bulgarisch gewesen sind; tu der
zweiten Note verlangt dir Delegation die sofortige
Freilassung der Kriegsgefangenen.

Der „Temps" über das neue Deutschland.
mz.  Versailles , 26. Aug Im heutigen Leitartikel beschäf.

tiyt sich der „Temps " mit Deutschland. 'Er fordert -auf , dre
Entwickelung Deutschlands aufs genaueste zu
verfolgen.  Das müffe eine der Hauptaufgaben der f« mzd-
sischcu Diulcmatie sein, denn zu jeder Zeit müßten die Fran¬
zosen sich untereinander fag-eu, sage mir , wie es in Deutschland
steht und ich will dir sagen, rv-os uns erwartet . Deutschland
seiimBegriff  politisch, wirtschaftlich und militärisch es n e
Einheit zu werden.  Politisch sei dies in der Verfassung
klar ausgesprochen, wirtschaftlich  habe Erzberger hierzu
den Grundstein gelegt. Auch militärisch  scheine sich Noske
die Einheit zu erringen . Er reiste nach München, um auch die
Leitung der bayerischen Armee zu übernehmen . Wenn Italien
und England sofort muh der Ratifizierung des Friedcnsder-
trages ihre Botfibatter nach Berlin sendeten, so müffe Frank¬
reich selbstverständlich ihrem Beispiel folgen. Es müsse der
rechte Mann  nach Berlin gesandt werden , der die -erforder¬
lichen Männer zur Verfügung habe, um festzustellen, was
Deutschland auf allen Gebieten unternehme.

Die trotz unserer Revolution noch bestehende
Besorgnis vor einer „deutschen Gefahr ".

•mz.  Paris , 27. Aug. (HavaS.) Aus Washington wird ge¬
meldet : Der juristische -Ausschuß des Senats formulierte Ent¬
schließungen, die der Ratifikation des Friedensvertrages
g ü n ft t fi sind und durch die die We r e i n i a t e n Staaten
sich verpflichten, Frankreich zu Hilfe zu kommen, wenn dieses
von Deutschland ob ne Herausforderung  angegriffen
ivcrde Di « Kommission ist der -Zlnsicht, daß dieser Vertrag
nicht nur nicht im Gegensatz steht zu der Verfassung , sondern
daß die Ve:einigten Staaten ein Interesse daran haben , daß
Frankreich seine frühere Kraft  wiedergewinne , denn
Frankreich sei für die Vereinigten Staaten der große Schild
und Schirm gegen jeden künftigen deutschen Angriff.

Annahme des Friedensvertrags durch den belgischen
Senat.

mz. Brüssel, 26. Aug, (Havas -Reuter .) Der Senat
nahm den Friedensvertrag einstimmig an.

Zur Ratifikation des Friedcnsvertrages i« Italien.
wz . Rom, 26. Aug. (Havas .) Unter den Mitglie¬

dern der Friedensvertraaskon ,Mission sind 3 gegen die
Ratifikation . Die Haltung des katholischen Deputier¬
ten ist unsicher. Die 20 anderen Mitglieder , darunter
der Berichterstatter Luzzatti , sind der Ratifikation
günstig gesinnt.

Der österreichische Friedensvertrag.
Keine nennenswerten Erleichterungen?

mz. Versailles , 26. Aug. Der Oberste Rat der
Alliierten beschäftigte sich in seiner gestrigen Sitzung
eingehend mit dem österreichischen Friedensvertrag.
Die Arbeiten sollen in der heute statrfindenden Vor¬
mittagssitzung fortgesetzt werden . Rach dem „Echo de
Paris " haben die Österreicher leine nennenswerten Er¬
leichterungen zu erwarten . Der englische Vorschlag,
Deutsch-Östereich als einen Staat zu betrachten , der
keine Verantwortung an den Ereignissen von 1914
trage , sei ebenso abgelehnt worden wie der Vorschlag,
der die sofortige Gründung des Donaubundss verlangte
5ln dem Vertrag wird Österreich die Verantwortlich¬
keit am Krieg aufgebürdet und er wird auch eine Stipu¬
lation enthalten , durch die seine Unabhängigkeit sicher-
gestellt wird . Der „Matin " weist besonders auf die
Notwendigkeit hin, die alldeutsche Propaganda in
Österreich unmöglich zu machen, damit jede Gefahr
eines Anschluffes Deutsch-Österreichs an Deutschland
ansgeschloffen wird.
Die Antwort auf die österreichischen Gegenvorschläge.

mz. Paris , 25. Aug. Laut „Matin " wird die Antwort
auf die österreichischenGegenvorschläge in Feldkirch  über¬
reicht werden, um keine Zeit zu verlieren.

Südslowenische Ansprüche auf österreichische Handels¬
schiffe.

wz. Paris , 26. Aug. Dis kroatisch-serbisch-sloweni¬
sche Delegation warf die Frage der Verteilung der
österreichischen Handelsflotte auf . Sie legte dar . daß

ein Teil der Flotte an das südflowenische Königreich
fallen sollte und beklagte sich darüber , daß eine Anzahl
der Schiffe, deren Vesitzer Slowenen und Untertanen
des südslowenischen Reiches seien, als Kriegsbeute mit
Beschlag belegt worden ist.

Der ganze Donauverkehr in englischer Hand!
wz . Berlin , 27. Aug. Der „Lokal-Anzeiger " mel¬

det aus Budapest : Wie hier mit Bestimmtheit verlau¬
tet , hat ein großes englisches lionsortimn die Aktien¬
mehrheit aller ungarischen und deurlch-österreichlschen
Donau -Dampfschiffahrtsgeselischasten in seinen Besitz
gebracht, wodurch fast der gesamte Donauverkehr in
die Hände der Engländer geraten ist.

Ei« deutscher Protest aus Österrcich-Schlefien.
mz. Wien. 26. Aug. Dis „Reue Freie Preffe"

bringt einen Protest von schlesischen Gemeinden gegen
die Tschechisierung durch die Behörden . Deutsche Be¬
amten werden aus der Heimat vertrieben und in dir
Slowakei versetzt, während unter die deutsche Bevölke¬
rung Böhmens , Schlesiens und Mährens tschechische Be¬
amten versetzt würden , die sich im Gegensatz zur Bevöl-
kerung stellen.

Der Oberste Wirtschaftsrat gegen die Waffen¬
lieferungen an Rumänien.

wz . Paris . 27. Aug. (Reuter ) Der Oberste Mrt-
fckaftsrat teilte der rumänischen Regierung mit , daß
infolge ihres Vorgehens alle Kontrakte über Lieferun¬
gen von Waffen und Kriegsmaterial aufgehoben ^wer¬
den und daß keine Lieferungen dieser Art Rumänien
erreichen dürfen.

Die italienischen Besatzungstruppen in Nordtirol.
mz. JnnSsiruck, 26. Aug. Den „Innsbrucker Nachr." zu¬

folge werden die italienischen Besatzunqstruppen in Nord-
tiröl auf eine D-vision und zwei Bataillone Infanterie fiir
Innsbruck vermindert . Die Truppen werben bereits ab-
befördert.

Die amerikanische« Truppen in Sibirien.
mz.  Amsterdam , 25. Aug. Laut Preff .Bureau Radio

werden Staatssekretär Lanfing und Kriegssekretär Baker
aufgefordert werden, vor dem Repräf -ntantenausschuh für
auswärtige Angelegenheiten zu erscheinen, um Über die Zu¬
rückhaltung amerikanischer Truppen in Sibirien Auskunft
zu erteilen . Der Vorsitzende des , Ausfchuffes stecht auf dem
Standpunkt , daß der Dienst in Rußland gesetzlich nicht zu
rechtfertigen sei. _

Aus dein besetzten Gebiet.
Verstärkung der französischen Garnisonen in der

Rheinpsalz.
mz. Berlin , 2». Aug. Das „93. T ." berichtet aus Karls-

rube : Seit einige:. Tanen findet ein neuer Transport fran-
zöstscher Truppen nach der Rheinpsalz statt . Die meisten der
bisherigen Garnisonen werden beträchtlich verstärkt
und zahlreiche neue Garnisonen eingerichtet.

Stuart Bevollmächtigter der interalliierten Rhein-
landkommiffion.

wz . Köln, 26. Aug. Rack, der „Cologne Post " ist
Harold Artur Stuart zum Bevollmächtigten der inter-
alliierten hohen Rheinlandkomniiffion in Koblenz er-
nannt worden. _

Die Lage in Oberschlesien.
Aushebung des verschärften Belagerungszustandes.

mz. Breslau , 27. Aug. Nachdem in dem oberschlesisch« ,
Jnduftrieoebi -et wieder Ruhe und Ordnung  eingekehrt und
die Arbeit  in den Gruben und Hüttenwerken zum große»
Teil wieder aufgenommen  ist und nunmehr keine Ge¬
fahr mebr besteht, daß die Arbeitswilligen durch terroristische
Akte von der Arbeit abgehalten werden , hat -der Reichs- und
Staatskommiffar für SckMsien und Westpreußen im Einver¬
nehmen mit dem Kommandierenden General des 6. Armee-
korps den am 18. August verkündeten verschärften Belagerungs¬
zustand aufgehoben, der über Oberschlesien mit Ausnahme der
Kreise Leobschi'itz, Neusiodt, Neisse, Grottau und Fallkcnbeig ver¬
hängt war . Es treten somit wieder die Bestimmungen des Be-
lageruMszustandes in Kraft , die vor dem 18. August bestan-den
haben. "

Die Lage doch noch „sehr ernst".
mz.  Paris , 27. Aug. (Havas .) Nach Berichten aus War¬

schau bleib: die Lage in Oberschlesien sehr ernst.  Pade-
rewsk, a-ak deshalb am Samstag im volnischen Landtage Er»
tlärunqen ab. in denen er behauptete , daß Derstschland die in
Berlin vor der Abreise der polnisdM Delegierten getroffenen
Vereinbarungen nicht einhalte.

Die Informationsreise der Ententekommiffio » durch
Oberschlesien.

mz. Breslau , 26. Aug. Der Pressedienst des Oberpräsiden-
ten der Prcvinz Schlesien teilt mit : Im Breslauer Landes-
hause fand am Montagmittag eine informatorische Besprechung
der zum Reichs- und Staatskommissac Hoerse enlj-andten
E n t en t e - M i l i t ä r ko m m i s-s i o n mit den Vovstälrden
der schteji scheu Provinzialbshörden statt, zu der Pertrerer der
oberschlchijchcn Behöiden. der Jnduftvie fajgjg LW-tzr igjMfc.



licher tsverfchlelrscher Gewerkschaften gcLcderi waren . Der
Ob-rvräsid« it beyrüßte die unter Führung des englischen
Oberstlei-ttwmts Tidbury stehende Kommission. Sr sprach die
Hoffnung aus . baß di« ^ nforniationsveise durch das Ausstands¬
gebiet dazu führen werde, di« «Entente von der Haltlosigkeit der
von polnii-cher Seite gegen die deutsche Regierung und das
deutsche Militär erholenen Weschu«ldigung«n zu überzeugen und
die wahren Triebkräfte der bedau>etlichen Vorgänge in Over¬
schi esien festzustellen. Gr bedauerte , daß Kotz seiner Aufforde¬
rung an Korfantti ihm die Adressen polnischer Vertrauensleute
zur Teilnahme an dieser Sitzung ncht angegebmi worden seren.
Zunächst entwarf der Reichs- und Staatskommissar in längerer
Rede ein Bild von den politischen Verhältnissen in Obersch.este:r
und ibrer Entwnkelung seit dm ersten Monaten des lausenden
Jwbres . «Er wies an Hand anitlichen «Materials den inneren
Zusammenbau der spartakidischen unid n«cktionalposnis«chen Be-
weaurig nach und schilderte das Zusammenarbeiten beider
Eräari ' satioren und ihr Bestreben, die oberschllesische Arbeiter¬
schaft durch maUose Verhetzung ihren politischen Zwecken
dienstbar zu matten . Generalstabsches Major Hesteüberg êr¬
örterte die militärische Lage. Die Ausführungen der behörd-
Iichen Stellen wurden du«rch alle weiteren Redner der ober-
chleiichen Arbeitgeber- und Arbe>i«tnehmerschast im einzelnen
vollinhaltlich bestätigt. Oberstleutnant Tidbury dankte namens
der «Kommission für die «Informationen . Er erbat sich werter>es
Material und sicherte eine völlig objektive Prüfung des deutschen
Standpunktes sind des deutschen Materials zu. _ Die Kom¬
mission begibt sichD-ienstagftüh zunächst nach Gleiwitz.

mz.  Berlin , 26. Aug. Einem Berichterstatter des „Beck!.
Tageblatt " erklärte Kapitän Starker , der Ehef der amerika-
ruschen Lebeiismittelkemmifsion und «Mitglied der alliierten
Bergkmukrinmission in Obcrschlesien, die weitverbreitete An¬
siebt, Amerika wolle sich in Oberschckesien. festsetzen nnd die
Kobleiifelder auflausen , sei reiner Unsinn. _ Er hake 20 2Bog=
(jcn Stärkunasmittel für Kranke und leidende Frauen zur
Hand . Die deutsche Regierung steuere >ein Sechstel de§ Kauf-
;Preises ,bei. Die Unterernährung der Kinder sei zum Teil er»
!schreckend.

mz. Gleiwitz. 26 Aug. Heute vormittag traf me Entente-
konimisiien im «Stabsquartier der 117. Jnfantenrie -Divifion
.<?.2. Reichswehrbrigade) in Gleiwitz ein . Der Divisionskom¬
mandeur , Generäl H«öfer<begrüßte die Kommission und ftagte
noch bren Wünschen. Der Führer der Kommission, Oberst-

sleutiiant Tidbury . bat um die «Genehmigung zum Gebiet der
lDiviston zu reisen, chm persönliche Eindrücke zu yen«rnnen.
'Diese Genebmiguna wurde erteilt . Sodann nahm der erste
Generalsiabsvfftzicr ' der Division , Hauptmann Eall , das Wort.
Êr sä' ilderte die Entwickelung des polnischen Aufstandes und

«d' e jetzige militärische Lage. Der Vortragende kewies an der
Hand zahlreich!r Dokumente , daß der Aufstand ein rein

^p oln  i scher  und ein spartaködischer gewesen sei. Kommandeur
«Horning von der militärischen Polizeistelle in «Gleiwitz erläu¬
terte eingehend die Zusammensetzung der Polska Organisatie

«Wesenna. Alsdann schÄderte Hauptmann Mabes von der 11.
!Infanterie -Division die Rosenberger Vorgänge im Juli d. I.
«Nach der Besprechung, die reichlich eine «Stunde dauerte , fuhr
die Koinmisiston unter Führung des Hauptmanns Holzham¬
mer vorn .Generalkommando des 6. ArmeekorvS über Beuthen
nach Reubeck Aus dem von Hauptmann Gall eüwähnten Be¬
weis material werden in den nächsten Tagen ausführliche
,Schilderungen Eerfolgeru

mz. Gleiwitz, 27. Aug. Die EntentekommMon hatte heute
IVerhandlungen mit der Reichswehrbrigade Glei-
«n>i tz Hieraus wurde eine Abordnung ^ aus Hnltschin
empfangen Sodann begab sich die Kommission nach Hinden-
bnrz und Piasniki . Wie verlautet , wird sich die Kommission

loinige Tage in Oberschlesieri aufhälten.
> mz. Hindenlmrg, 27. «Aug. Die «Ententekommission traf
unter Führung des englischeir Oberstleutnants Tidbury nach¬
mittags von Gleiwitz kommend hier ein und «verhandelte mit
Vertretern aller deutschen und polnischen Parteien , um die Ur¬
sachen des Aufruhrs festzustellen. Auch die Streikenden
brachten ihre «Beschwerden vor.

Eine Anfrage an Dupont.
mz. Amsterdam, 26. Aug. DaS Pressebureau Radio meldet

au ? Horsea, daß der Oberste Rot in Paris an «General Duvont
eine Anfrage bezüglich Zahl und Art der Truppen gerichtet
Labe, die erforderlich fein würden , um das Abstimmungsgebiet
in Oberschlesisnzu besetzen.

Die Streiklage.
mz.  Kattowitz , 26. Aug. Die Pressestelle des Staatskom¬

missariats teilt über die Streiklage mit : DaS Ryhniker Revier
ist voll angefwhren. im Plesser Revier arbeiten auf der
Emanuel -Segen -Gru «be 70 lös 80 Prag ., auf den anderen klei¬
neren Gruben nur 20 bis 30 Prozent . Auf den staatlichen Berg¬
werken arbeiten die Berginspektionen 1 und 2 vollständig, auf
der Wergiuspckktion3 66 Prozent , im Zentralrevier 75 bis 80
Prozent . Der Arbeitsstand aller oberschlesischen Gewerkschaften
ist etwa 75 Prozent . Aus der Amtonienhütte arbeiten heute
nur 20 Prozent , aus der Goldmin -mgrübe ist überhaupt nie¬
mand angcfahren . Die Verwaltung beschlost, die Grube stillgn-
liegen. da der Betrieb nicht mehr wirtschaftlich ist.

Der Kampf gegen die Bolschewiken.
Odessa genommen.

Meldungen aus ukrainischer Quelle besagen, daß Odessa
von ukrainischen Truppen nach heftiyen Kämpfen mit den
Bolschewiken eingenommen worden sei. Seestr -wtkräfte der
Schwarzmeerflrtt «, die schleunigst gegen die Ukrainer auSge-
sandt wurden, seien zu diesen übergegangen . Das «Heer der
Bolschewiken auf dem rechten Dnjepr -Ufer fliehe nunmehr
panikartig vor Peiljuras Truppen . Die Nachricht von der Be¬
setzung Odessas wird in unterrichteten Kreisen in London, wie
englische Blätter hinzusügen, für zutreffend gehalten.

Ausland.
Frankreich.

mz.  Paris , 25. Aug. (Havas .) Nach einer im „Äxcelsior"
veröffentlichten Zusammenstellung haben sich in ganz Frank¬
reich die Lebensmittel und die Bedarfsgegenstände um 100*bis
260 Prozent verteuert . In sieben Departements beträgt die
Verteuerung 180 bis 150 Prozent , in 20 übersteigt sie 200
und in den übrigen schwank: sie zwischen 150 und 200 Proz.

mz.  Versailles , 25. Aug. Der sozialistische Abgeordnete
Lafond wird den Minister des Äußern in der Kammer über
die Blockade Rußlands interpellieren , das nach seiner Ansicht
mindestens »me «in neutraler Staat behandelt werden müffs.

Ruhland.
mz.  Berlin , 26. Aug. Der „B. L.-A." berichtet -ruS

Amsterdam : AuS Omsk wird gemeldet, daß die Leichen der im
vergangenen Fahre ermordeten Mitglieder der ruffischen
Kcwersamilie ausgegraben und nach dom Westen geschick:
worden sind. Die Leichen des Zaren und seiner Familie
wurden gleich nach Ausübung des Verbrechens zerstückelt und
derbmnmt.

Wiesbadener Tagbla« .
Wiesbadener Nachrichten.

Lebensmittelfragen — Kartoffelbelieferring.
Man kann nicht gerade sagen, daß wir im Überfluß

schwimmen. Aber die Tatsache, daß wir gegenwärtig rm all¬
gemeinen so reichlich versorgt sind, daß die Beschaffung all
der Dinge , die uns durch die Rationierung und den freien
Lebensmittelhandel zur Verfügung gestellt werden, lediglich
eine Frage des Geldbeutels ist, wird ebensowenig bestritten
werden können. Nach Lage der Dinge wird man bei ver-
nünsttger Betrachtung eher geneigt sein, eine Besserung m
bezug auf die Zufuhr und die Preisbildung zu erhoffen, als
das Gegenteil . Aber es gibt auch Leute, die anderer Meinung
sind. Solche, die das Gras wachsen hören und mit über¬
triebener Ängstlichkeit alle Nachrichten über Kursschwankun¬
gen, Volutastand , Ein - und Aussuhrmahnah «nen usw. ver¬
folgen. In übertriebener und meist unnötiger Sorge um
das eigene Wohlergehen reagieren sie aus solche Mitteilungen
damit , daß sie sich für kommende Zeiten auf alle Fälle
eindecken. Sie fangen wieder an zu h a m ste r n , eine liebe
Gewohnheit, die sie während de» Krieges geükft und zum
Nachteil ihrer Mitmenschen so häuffg angewandt haben. Mit
einem Male wird die Nachftage nach einer bestimmten Ware
stärker, als der Markt nachzuschieben in der Lage ist. Die
Ware wird knapp, steigt im Preise und — Schieber und
Schleichhändler sind sofort bei der Hand , die sich ihnen
bietende willkommene Gelegenheit auszunutzen , den Rest auf¬
zukaufen oder festzuhalten , um den Preis künstlich noch mehr
in die Höhe zu treiben . Nachher ist dann wieder alles um
das Mehrfache teurer geworden und man schimpft über die
teuren Zeiten , während der Hamsterer glücklich in seinem
Bau sitzt und sich freut , wenigstens für einige Zeit eingedcckt
zu sein. Gewiffensbedenken hat er nicht, aber bei einiger
Vernunft wird er vielleicht das Unsinnige seiner Handlungs¬
weise einseben, wenn ihm gesagt ward , daß nach den uns ge¬
wordenen Mitteilungen Befürchtungen für die zukünftige
Versorgung nicht angebracht sind. Vorübergehende Knapp¬
heit in bestimmten Waren ist lediglich begründet in Schwie¬
rigkeiten der Zufuhr , die natürlich wesentlich fühlbarer wer¬
den, wenn unvernünftige Leute über den gegenwärttgen Be¬
darf einkaufen und damit den Markt erschövfen.
. Eine andere Frage , die mit dem Beginn des Herbstes
wieder zeitgemäß wird, ist die der K artoffelbe liefe¬
rn  n g mit Spätkartoffeln für den Hausbedarf . Wenn auch
Bestimmungen in dieser Hinsicht noch nicht ergangen sind, so
ist doch wohl anznnehmen , daß die Rationierung beibehalten
und in ähnlicher Weise vor sich gehen wird wie in den Jahren
vorher. Nach den Erfahrungen des Vorjahres haben wir in
Wiesbaden ein besonderes Interesse an der rationierten Be¬
lieferung , die im vergangenen Winter durchaus nicht
klappte *und einen Teil der Bewohner auf sehr knappe
Rationen setzte. Man nahm daher allgemein an , daß für die
kommende Ernte ein direkter Bezug des Konsumenten vom
Erzeuger (im Nahmen der zuständigen Ration ) wieder mög¬
lich gemacht werden sollte, nachdem die Zuweisung durch den
Kreis Schiffbruch gelitten hatte . Jetzt hat aber der 13. Land¬
wirtschaftliche Bezirksverein beschloffen, daß seine Mitglieder
mit der Ablieferung an die Haushaltungen au? mannigfachen
Gründen sich nicht befaffeu können und bei einer Kartoffel-
kieferung des Landkreises Wiesbaden an die Stadt Wiesbaden
eine Gesamtablieferung an die Stadt zur Verteilung an die
Konsumenten vornehmen wollen. Der Kreisausschuh hat sich

Sdi einer Mitteilung des Landrats dieser Auffassung ange-lossen. Die Stadt würde dadurch zunächst in die S «chwIr¬
rigkeit versetzt, ganz erbeblich mehr Lagerräume (es dürften
70- bis 100 000 Zentner bei einem Gesamtbe«darf von 400 000
Zentner in Frage kommen! als seither zur Verfügung zu
stellen und die Kartoffeln selbst würden durch das wiederholte
Umschütten auch nicht besser. Zur Beförderung nach Wies¬
baden käme in der Hauptsache wohl doch Fuhrwerk in Frage,
und es ist deshalb nicht ganz ersichtlich, warum der Bauer Me
Kartoffeln anstatt zum städtischen Lager nicht gleich zum
Keller des Konsumenten sollte schaffen können. Einen er¬
heblichen Mehraufwand cm Arbeitsleistung können wir hierin
nicht erblicken, und die Frage der Zuweisung und Bezahlung
dürfte sich doch auf eine Weise lösen lassen, die den Produ¬
zenten zuftiedenstellt . Eine Menge Umstände aber würden
vermieden und die Möglichkeit, überhaupt Kartoffeln zu er¬
halten , wesentlich erleichtert werden. g.

— Die Zahlung der Militärrenten , Pensionen und
Hinte , tzlikbenenbezüge findet am 29. August beim Postamt 1
lRbeinstrahe ) in der Zeit von 8 bis 12% und 3% bis 6 Uhr
statt. Pünktliche Abholung ist erforderlich. Mitbcingen von
Wechselgeld (5-Pf .-Stücken) erwünscht.

— Für Kriegsbeschädigte. Wie im letzten Winter , so ver¬
anstalten auch in diesem die „Studentischen Volksunterrichts¬
kurse für Wiesbaden und Umgegend, E. V.", unter Mitwir¬
kung des Vorstandes der VersorgungSabteiluyg des Kontroll-
amte? Wiesbaden (Herr Steindorf ) eine Unterrichtsstunde
(unentgeltlich) in Renten - uwd Versorgungssachen für Kriegs¬
beschädigte. Anmeldungen werden vom 27. bis 29. August
1919 jeweils abends 8 Uhr in der städtischen Oberrealschule
(Zielenring ) entgegengenommen.

— Festgenommen wurde in Höchst ein junges Mädchen
aus So :«nenbt'rg, welches in Höchst Verwandten einen Geld¬
betrag von 1500 M. gestohlen hatte. Hier in Wiesbaden war
es ihm vorher gelungen , von einer Dame einen Gepäckschem
zu erschwindeln. Das Gepäckstück hat eS dann echoben, sich
den Inhalt , bestehend aus Kleidern und Schmuck von 5000 M.
Wert , angeeignet und teils zu Geld gemacht, teils versteckt.

— Sie trägt 'S ihm nicht nach! Einen nicht alltäglichen
Glückwunsch veröffentlicht in Worms eine Frau , die
ihrem geschiedenen Gatten zu seiner neuen Verlobung in
öffentlicher Anzeige gratuliert.

— Klein« Notizen. Dar Wiesbadener Konlervatorinm
für Musik . Rheinstratze St , Direktor Michaeli», eröffnet am Montag
neue Kurse in allen Fächern der Tonkunst.

Borberichte über Kunst, DorrrSge und Verwandtes.
- Lieb,ratend Gertrud Eeyersbach im Kuehrule. Nicht weniger als

14 Piebn , und zwar solche von Frz. Schubert, P . Tschnrowoky. (5. Bizet
und H. Wolf , sowie den Monolog der Ariadne v»n R. Straus, wird das
g- icierte Mitglied des hiesigen Landestheat-rs Gertrud Genersöach in ihrem
Liederabend morgen Donnerstag abend (Anfang 8 Uhr) zum Bortrag
bringen Die Klavierbegleitung hat Kapellmeister Arthur Rother über¬
nommen. -

Aus dem Dereinsleben.
- D« Beziikeveretn Wiesbaden des „Deutschen Kellnor»

b u « d t s" veranstaltet am Donnerstag , den 28. August, fein diesjährige»
Scmmernachttest in den neu hergestellten Räumen der Äloftermühl,
(Klatonthal ).

Aus Provinz und Nachbarschaft.
wc . Biebrich, 26. Aug. Die Krtegskiiche  stellt mit End« des

Monats ihre Tätigkeit ein.
vvc. Erbenhcim, 26. Aug. Der Gemeinde ist eine Pflicht - Hafer»

lieferung  van 800 Zentner auferlegt . Bis zur Erledigung dieser
Lieferung ist die Ausfuhr »erboten.

yr . Mühlheim a. M.. 24. Aug. An dem Bahnübacgnrg überfuhr
Sameiag früh der Hanaier Perionenzua ein Pfcrdegefpann. Während sich
zwei der Insasien durch rechizcitige» Abspringen retten konnten, wurde der
dritte so erheblich verletzt, daß er dem Krankenhaus« in Offenbach zugesührt

mutzt«.

Liveno-Ausqaoe. v ,

Sport.
» Turnverein Wiesbaden. Die 1. Faustballmannshrst de, Tmnverein,

Wiesbaden folgte am Sonntag einer Einladung de» ^ rnoerems Bachaiach.
L«nder hatten die Spiele , weiche sehr schwer waren und '«kerisiaat vert,̂esen,
unter dem Regen ,u leiden. Bei starlem Regen wurden. dm Spiele ausg--
tiaaen und ist disferhald di- niedere Ballzahl zu begreifen Die Mann.

"Ä7 L °?. !. üLk ^ !" » i°-n M - spielteurnvereins, welche dieses 2»,r n«, ; " ‘“ '“ ‘SK; '
. . auch in BaSarach ihr- Spleltuchtlgk- i! i -'S-n. Sit pleite

gegen Turnverein Bach°r°ch101 :?7. Gegen Turn, undeenen ^ urnverern « aajaiaaj iux .o*. wc »«» 7, # ."7
58:58 und gegen Turnverein Kreuznach o7:-'3 Die. kommenden
Spiele um die Bezirks- und Kreismeifterschaft berechtigen zu der Hosinung.
unsere Wiesbadener «Spieler stegreich zu sehen.

- Sutzball. Der Sportverein Wiesbaden kann mit den am letzten Sonn-
tag erzielten Wcttspiei -Crgebnisien zufrieden sein. D«z«n dü- »«ggewehnt«
1 E!k d-r „Phönlk"-Ludwlgshasen spielte «e nach zah.m Kampfe 1.1 10.1).
Ta » ausgleichend- tot schoß der Halblinke,, der leid« durch Fall - in- stchei«
Celrgrnheit , in de«« letzten Minuten das siegbringend« Tor zu buchen -nt.
geben lasten mutzte. Die 2. Mannschaft erzielte « ge»« Sp .-L . Bingerbrück
ebenfalls ein unentschiedenes Resultat 4:4. — Die 2. b«o Mes-
badener F .-B. Eermenia 03 schlug am Sonntag die gl- ch- Mannfchaft de-
Mainzer ^ -B und Sportvereins 03 mit 2:0. Halbj-it 1.0. Die 2. Mann»
fchaft' unterlag gegen dis Iugendmannfchaft des - part- er-lns Wiesbaden
mit 0 2. » albzeit 0:1. — Am Sonntag , den 24. August, spielte di. 1. Mann-
schait des Biebricher Futzballoereins, gegründet 1002, in Höchst gegen d-e 1
Mannfchast des F.-K Kochst 1001. Wegen strömenden Regen-« wurde bei
5>albzeit das Spiel abgebrochen. Stand des « ptzls 0.0. ) n Biebrich
spielte oie 2. und 3. Mannscyaft des F.-K. Germania-Schsancheim gegen
53. ? .-V 1902 gleiche Mannschaften. 2. Mannschaften 3:3, 3. Mannschaften
2:1 für Schwanheim. _ ,

Dir#
8
7
6

12
9
7
7
5
6*/4
8,68

Bank-Aktien.
Berliner Handelsge *.
Commerz.- u. Disc .-B,
Darmstädter Bank • •
Deutsche Bank . . • •
Disconto - Commandit
Dresdner Bank .
Mitteid . Creditbank.
Nation .-B. f . Deutsch !.
Oesterr . Kredit -Anat.
Reichsbank.

Handelsteil.
Berliner Börse.

Knrse vom 26. Angust 1919.
Dir.In ”/.

150 .75
120 . 25
105 .50
193 .75
152 .00
127 . 12
111 . 50

98 .00
00 .00

146 .75

20
15
18
14
12
12
30
22>/-
16
7‘/a

15
10
7
0

12
35
30
6

20
12
12
30
10
10
28
G
7

12
12
25

Industrie-Aktien
Albert , Odern. Werke
Adler -Fahrradwerke
Augsburg - Nürnberg
Allg . Elelctr.-Ges . . .
Bergmann , Elektria . .
Bad . Anilin u. Soda .
Bismarck -Hütte . . . .
Bochumer GuBstahl .
Brauerei SckultheiB .
Buderus Eisenwerks
Beton - u. Monierbau.
Deutsch -Lux . Bergw.
Deutsche Kaliwerke.
Dtsch .-Debers .-Elekt.
Donnersmarck -Hütte
Dür»kopp , Bielef . M. .
Dtsch . Watt . u. Mun.
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erdöl -Ges . .
Elberfelder Farben ! .
Eschweiler Bergw . . .
Friedrichshütte . . . .
Felten & Guilleaume
Gasmotoren Deutz.
Geisweider Eisenw . .
Gelsenkirch . Bergw . .
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Harpener Bergbau .
Hindr . Aullermann .

315 .60
201 .00
166 .50
168 . 50
129 .75
327 .75
196 .00
161 .75
242 . 50
131 .00
190 .50
141 . 50
177 .25
249 .00
193 .50
289 .00
197 .25
195 .75
283 .00
286 .00
270 .00
310 .00
161 .00
131 .25
245 .25
163 . 50
190 .12
291 .75
159 .00
143 .00

22
12
7

17
15
8

20
12
20
18
5

14
17
14
20
20
15
12
12V»
9

15
0

20
812
6Va

20
20
1510
10
15
0
0
0
0
0
0
0

. . .
Hösch Eisen n. Stahl
Ilse Bergbau.
Könige-n. Laurahütte
Kali Ascbersleben . .
Kostheim Celluloae. .
Kronprinz Metall!. . .
Lahmeyer n. Co. . . .
Lauchhammer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u. Co.
Mannesmann Rühren
Oberschles.Eisenbed.

„ Eis.-Ind.
„ Koksw. .

Orensteln u. Koppel
Pbön.-Bergb.u.Hütte
Porzellan!. Kahla . . .
Rositzer Zuck errett . .
Rhein-Nasa. Bergw. .
Rhein. Stahlwerke . .
Riebeck Montan. . . .
Rombacher Hüttenw.
Rhein. Metaüwarenf.
Sachsenwerk.
Schuckert Elektria. .
Siemens u. Halske . .
Südd. Eisenbahngea.
Verein. Glanzston-F.
Varziner Papierlabr.
Verein. Cöln-Rottw. .
Weiler-ter -MeerCh.F.
Westerregeln.Zellstol! Waldhol! . .
Hamb.-Amer.-Paketf.
Hansa-Damplschif!. .
Norddeutscher Lloyd
Schantung-Eisenb. . .
Türk. Tabakregiei. . .
Otari Minen.

Genusscbeina . . . >

ln’/i
105 .50
185 .00
233 .00
150 .00
1 60 .00
170 .00
254 .50
103 .00
143 .25
148 .00
212 .5000.00
125 .00
14 4.75
190 .00
167 . 50
173 .00
311 . 50
151 .75
197 .00
130 .25
130 .00
152 .33
153 .25
197 .00
116 .00
164 .75
119 .00
560 .75
159 . 00
162 .50
185 .25
217 .00
160 .00

99 .50
218 .60
100 .75
133 .76
522 .50
138 .00
126 .75

Berliner Devisenkurse.
W. T.-B. Berlin , 26. August Drahtliche Auszahlungen  füi
Holland . . . .
Dänemark . .

812 .00 G. Mk. 812 .50 B. !ttr 100 Guldsn
466 .00 O. 460 .50 R 100 Kronen
5X1 .00 a. 611 .50 B. 100 Kronen
486 .00 G. 486 .50 & 100 Kronen
375 .50 G. 375 .75 B. 100 Franken

42 .45 G. 42 .55 a 100 Kronen
00 .00 G. 00 .00 R 100 Lewis
oo .oo a. 00 .00 B. 1 türk . PId.

381 .50 G. 382 50 R. 100 Pesetas
136 .25 G. « , 136 .75 B.

Norwegen .
Schweiz . .
Oesterreich -Ungarn.
Bulgarien.
Konstantinopel • . .
Spanien.
Helsingfors.

Banken und Geldmarkt.
mz. Die Reichsanleihe-A.-G. Berlin.  27 . Aue. Gestern

nachmittag fand in den Räumen der Reichsbaak die Grün¬
ling der ReiUisanJeibe-A.-G. statt. Das kapital beträgt
4 MiJi M., auf welches zunächst 25 Proz. eingerahJt sind.
Der Vorstand besteht aus dem Geh. Finanzrat, Mitglied des
Reichshankdirektoriums. Dr. Karl v. Grimm. Herrn Bankier
Hermann Waller, Geschäftsinhaber der Diseontogesellschaft,
und Herrn Oskar Wassermann. Direktor der Deutschen
Bank. Vorsitzender des Aufsichtsrates ist der Reichsbank-
präsident Dr. Havenstein. erster stellvertretender Vor¬
sitzender Herr Franz v. Mendelssohn und zweiter stellver¬
tretender Vorsitzender Herr Herbert Gulmann.

* Das Gold -Aufgeld bei der Zollzahiung beträgt für dis
Kalenderwoche vom 24. bis 30. August 315 Proz. (für die
Woche zuvor 280 Proz.).

Industrie und Handel.
mz. Starker Besuch der Leipziger Herbstmesse.

Kopenhagen.  26 . Aug. Die Handelskreise in Skandi¬
navien bringen der diesiährigen Leipziger Herbstmesse ein
ungewöhnlich hohes Interesse entgegen. Bei dem ehren¬
amtlichen Vertreter der Leipziger Messe in Kopenhagen,
dem Großkaufmann Gloode. haben sich bereits über 350
dänische Kaufleute zum Besuch der Messe angemeldet. Da¬
zu kommt noch eine bedeutende Anzahl von Besuchern aus
Schweden und Norwegen. Mau kann schon letzt sagen, da»
die Zahl der Besucher der Leipziger Herbstmesse die Zatu
der Besucher der Frühjahrsmesse, die bereits einen Rekord
darstellte, ganz erheblich übergteigen  wird.

Wetterberichte.
Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden.

26. August 1919.
7 Uhr 27
Morgens

2Uhr27
Nachm.

744.1

764.311.5
8.6
85

NO 1

740.5

750.3
19.4
12.8
76

SW 2
0.2

9 Uhr 27
Abends

740.9
760.9
13.8
11.2
96

■tili
10.3

Mitte!

741.6
751.8
14.6
10.8
85.7

Niedrigste Temperatob9.27 Uhr abends 8.4»

. 1 aa ! 0ou. Normal-
i““;:'. I schwere
arucKf anldemMeeres-
red. J Spiegel

Thermometer, Celsius
Dunstspannung , mm
Relat.Feuchtigk ., Proz.
Windrichtung.
Niederschlagshöhe, mm
Höchste Temperatur (Celsius)

9.27 Uhr abends 19.4.
Wasserstand des Rheins

am 26. August.
Biebrich Pegel: 1.50 m gegen 1.52 am gestrigen Vormittag.
Caub « 1 .40 « « 1.51 i « '«
Mainz _ «_ 0.84 « « 0.88  « _ «_ Z

Sie AbenV -AusaaVe umfaßt 4 Seiten ._

Hauptschriftleirer: A. Heg er Herst.

Deranirvcrilich für Leitartikel : A. Hegerhorst:  für poMsche Nachrichten>
F. Günther:  für den Uiiterhaltnugsteil : B . v. Nauendorf:  für den
loiaie » und provinzielleir Teil und Gerlchrsiaai: I . B. : F. Eünther:
für den Handelsteil : 3 . 33. : F . Günther:  für die Anzeigen und Rekiamen:

H. Dornauf,  fümtlich in ilviesdaden.
Trucku. Verlag der L. Schellenbergsichen  Hefbuchdruckerei in Wiesdahelt»

Sprechjtund « der Schriftlettung 12 Ms 1 U&h
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Defundheits-Tafel-Bcunnen
Erfrischendes , wohlbekömmliches Tafelgetränk ersten Ranges.

•ff (* «m  I« If Mineralwassergroßhandlungf • WlVtWU*M-ü.Jl.,Güterbahnhof-West/ Tel. 522/ TaunusstraSe 22

M enb-AuSgabr. Erste- Matt , kektt ».

Tür Kranke und Genesende!

greifbar ab Lager tu laufend zu verkaufen:

MW Sol!« SWWM
tz WWei IwWWB kWtt md MO.

Uebernehme auch den Einkauf von Solinger Artikel
gegen mäßige Provision.m MlkwW.WlMlen-Engros.Solingen

0 Poftschlietzfach 94. F194

Für die Einkochzeit!

Einkochapparate
verzinkt und emailliert,

Einkochgläser
mit Deckel und Gummi,

Dörrapparate
Einmachhafen

zum Zubinden,

Steinzeugtöpfe
braun und grau glasiert.

Blumenthal.
K92

San.-Rat
Dr . Gerlseim

verreist.
Vertreter

Herr Dr . Mäkler
AdelheidstraBe 22.

Spangen
vsvariert nach Spezialver^
fahren Damen - Friseur
Dannbardt . " Äleichitr. 30.

Schuh-, Matz-
und Reparatur -WerkstattIeröffnet habe und halte mich bei allen Reparaturen,

sowie Neuanfertigung bei guter Ausführung undbäUgster
Berechnung bestens empfohlen. Geschätzten Austrage
entgegensetzend, zeichne . -

Hochachtungsvoll^ osef Dmges.

>Empfehle m. 1S17SI - Ri »tui -- « otvveln
E Fi 5 .50 Mk. (ohne Glas und Steuer ),
sowie reine Weißweine von Ö Mk an

(ohne Glas und Steuer ). 11*»
| Tra uben-11.Beerenweinkeltsrei Fritz Henrich

sssleplionlsilWMMW BlücherstrjjJ

> Pianino _. .
bar Maler Alb . Schmidt , Ro onstratze 10,3 . r.

Herren -AnZug -Stoste
kurante Ware zu Fabrikpreis abzugeben

_ Ernst Nitzsche, Gnmfenaustratze 10.

Tüchtige Modistin
[für besseren und mittleren Putz sofort gesucht.

Hohes Gehalt.

M. Mayer & Cie.
Frankenthal -Pfalz.

Fast n. hockch. Muschelbett,
versch. Soras . 2t. Kterder-
schr.. versch. Stuhle, . Aus¬
zugtischm. 2 Eint .. Kuchen-
sckr.. Smea . m. Kons. s. b.

1Schiöob. Drudenltr . 7, P.

in größter Auswahl.
Anfertigung

auch von eigenem Laar.

Leite
ttmsiitt-MilNiin

emfchließlich der Diebstahls- «nd PlLnderungSgefahre«
Vermittelt

UMilÄA Ludwig Jstel,
Webergaffe 16. 1., 9—1 Uhr . Fe ruruf 604-1

Bruchbänder
werden nach Maß und unter Garantie für
guten Sitz angefertigt bei

P . A. Stoß Nach !., Taunusstr. S.
Auch weibl iche Bedienung . 803 |

Vs dis MM MH« SieW
Kernseifenpulver mit hohem Fettgehalt.

Fabrikant Louis David. Inh . Cnrt Alfs. Seifenfabrik.
EaarloniS. Gegr. 1820. Anfragen an Generalvertreter

Adam Friedrich, Mainz, Colmarstratze6.

Michels-
fberg6<

©
la trockenes

Größte
Gelegenheit!

i Zwei nu.kb.-vol, Mufchcl-
betten. sowie mehr. Betten
Mer Art. große AuZwah.
in Matratzen u. Feder¬
betten. Kiffen. 1- u. 2tnr.
Kleide rsckr., Wafchkom..
Nachti sche, Stühle , Tische.
Diwan,Bücherschr., Bettüb.-

lDecken alles sehr bill. u. gut
Bertrnmstr . 25, Laden.,

Antike
Möbel. PvrzellM. Ge-
Mbe, Äpp.,iftJ
Mer-EegenstWe unt»
3uroelen zu hohen Preisen^
zu kaufen gesucht
Taunusstr. 7, k l. ^ iislllj.

Frisch eingetroffen:

Skkkll. MBM

x xa xtutrene®
Buchenscheitholz

ahne iede Beimischuna.
osensertia . liefert in ied
Menne frei Keller
3 Müller Main ». Str . 65

Teievbon 818.
Bestellungen nimmt enta. :
Blumengeschäft „ Beuten
Adelheidstr.. Ecke Moritz
strnße. Televbon 6511,

Säyeboeke
Mk . IQ .— p . Stück

eingetrotlen . 1126

A. Baer&Co.
Wellritzstr . 61. Tel. 40«.

KitzOeeM
Deine Partie eimgetiwfsen

^ — —. —, auf dem Markte._rnrnmm  Kautabak

Bertram str. 25, Laden.̂ ,
Ate jliudM Betten

, lackiert u. poliett , 1- n.2tür . .Kleiderschr.. Sofa,
Tische, Stühle , sch. Küchen-
Einricht. usw. bill. zu verk.
Peter , Hermannstvcrße 17,
Bart , u. 3. Stock.
2 neue Robbaarmatratz ..

100/200. 1 neues Schlntz.
u. 2 Ottomanen im Auftr
xu verk. Mauergasse 8.

ürsinaana . Hetz

NottpÄ k
(Zylinderbüro)

4 Schrechtifche, 4 Bücher¬
schränke nußb.-pol., 1Büfett,
Schreib- u. and. Kommoden,
2 Chaiselongues, 4 Sofas,
8 Rohrstühle, versch. Tische
u. Stühle , einzelne Betten,
Bilder, Spiegel usw., alles
gut erhalt. Karl Graubner,

IÄdlerstraße 3

Büchse Mk. 4.— W
_, . . und4.25. sqI Beine MMdstM«*• --- ©

© 1  Wen I»Solen»S ©
© iolteei Oskar Müller . "

Bismarckring 12
Herderfttatze 12 :: Saalgaffe 24.

Gelbe Rüben
Pfund 15 Pf.

Verkauf an jederman- Donnerstag und Freitag:SanonenfiaUe,WWntze 14/16.

liefert frei ins Haus m *

ID. Dail rorâ£ Ä‘Ä
Großer

MöbelAnkauf
. Suche für eine Herrschaft 15 eia- und zwe. türig-
«lrider - und Spieqelschränke. Waschkommode», « acht-
schrünkche« mit oder ohne Marmorplatteu . Z-mmer>
tische und »Stühle, Sofas , Schreibüsche. Bcrükos,
rrtzpiche, Läufer . KüchenmSbe,. Bciüväscheu. dgl. m.
^Sahte sehr hohen Preis . _ n
Seipp,Mlluiistl.25, Amvrenstr.7,2

prima Omil .. St . 80 Pf .,
Wiederverkäufer billiger.
Fedss Quantum lieferbar.
Rauchtabak, gar . rein u.

, ohne ©taub , Grob- und
Fei-nschnltt. anerkannt best«
Ware . Miederwerkamer
können laufend beliefert
werden . Zigarren - und
Tiaüxrkwc-ren - Handlung

KarbinSkh,
Luiienuraße 4L

Rauchtabak
>gar. rein, Mittel - und Fein,
schnitt, loseu. 100-Gramm-
Pakete laufend abzugeben.
« .Wagner , Westendstr. 22 P.

Ein Pferd , ^
^Lwert zu verkaufen,

^otzherm bei Anton Mohn,
sSackaaste 1.  _Dobermänner!
11 Hündin, 2 Rüden , sechsI

Koch. alt. ! Tauben ! alle
Ralfen, immer abzug. Fehr,

I Kiedr. Str . 12, Mtb. 2.
-gtoei sehr gute

Pianos
Uu verk. Albert H- lzhev,

Oran  iemtrnße 1V-_
Herrcn -Hose, Rock

Iu. Weide, «an, neu. zu!nori. Levmnnnitrake 5, 2 t,
1 Flügel . b»chf. Sveisez.-

Diwan . Sofa . Stüble
Trümosvicael . Tisch autc
Betten . Kldschr. Kücken-E

3,50 1,50 6t .. h 200 M.
zu verkaufen. 9—11,
" bis 3Mt Uhr. Kavellen-

‘ 9 r.. Puller.
I Perlenacst . Glockenzug
für » iebecm.-8urum*r *u

t nesS. Soeuobenftr . 20, 3 r>

Ein rast neuerMmm
ein aebr. Ingdwagen . ein
leichtes Break mit Deckel,
für Metzaer- ccher Milch-
waaen, ern halbviattiertes
zwen'Vänn. Geschirr, ein
zwe.shänn. Plattaeschirr,
ein ko mul. Reitzeu« und
Sattel zu verk.

Albert Holzhey,
ONani enitr . 12. Del. 3647.

ein8tramm8r Junge
angekommen.

Walter Segerbartholdu. Fraa
Trude , geb. Lüttnuum«

Wiesbaden, den 26. August 1919.
Kapellenstr . 16. z- zt - Rotes KrOTlz'

Statt harten1

SHIathilde ßehr
!Karl IKellner

Oerlobte.
lOiesbaden, den 27. 'August 1919.

Schlafrim . oder 2 canle
Bett .. Kldrschr. Schreibt.
Bttcherschr. Büfett zu k.
aef Meier ._AdlerLaßL ^ L

Stühle . ,
fwenn auck) defekt), i.
aes. Meier . Adlerstr.̂ ,53,
AuSaekümmte Haare kauft
Äennin a. Karlü ^aße^.?^ .Z) m}F\m ©
Herde stwie Gasherde,
w. auch rep<naturbedurft.

Adelf Messer.
Hcllmurd st roße 53. B- l- !

Kaufe
Mn-. Sekt- nnh

Frida Kohlmeier
Emst Hoffmann

Regierungs -Supemurnerar

Verlobte.
Hildeskeim

\Friesenstieg 10
Wiesbaden

Ravsnlhaler Str. 10

August 1919.

Am 20. August 1919 erlöste von schwerem
Leiden ein schneller, sanfter Tod unseren
lieben Gatten und Vater

Dberforftmeifter

rnrnmTI Ml  MelMl
zu hohen Prellen . Für ms
Saus gebrachte extra Der
gütung . Acker, Wellritz

Ans. v. Fackenkl.. Blusen,
Röcken, sow. Ilmaüb., Gar.
f. a. S . z. m. Br . Ettir ^ s-

Äuster im Berstcig^ Lokäl
Helenenslr. 25
des Auktionators und
Taxators Otto Kannen-
bera . befindet stch eine An¬
nahmestelle für Aufträge |
Walcamstr ahe 4._

Femme Beige.
cherche du linge s lav . !
et rep . S’adresser P. 116 ä
rexp6dition de ce Journal

Mlchenherde
!zu verkaufen.
Messer,Hcllmundstr.53, P . l.

Wnlüchies Züchslz
lGsbälkf billig zu verk.
Bahnhofstvaste 22. Schiller.
platz. Tor , Schäfer.

Chemiker sucht größere
oder kleinere Mengen

Platin
zu kaufen. Offerten mit
Breis u. Menge u. S . 479
an den Tagbll-Derla »,

Zertungs-
Nachabonnernentaef. von Rheiirlcmd. Wpft-

falen , Thüringen , Sachsen.
Pfalz . Baden . 8—>14 Tage
nach Erscheinen. Qfs. unt.
W. 505 an den Tagjbl.-
Äerl>aa erbeten.

Gutgehende

Wirtschaft
zu verdacht., direkt mitten!
m der Stadt . Anfragen!
tm Ta cchl.-Verl ag. »m |

Klavier
zu kauf, gesucht. Fr . Hcinel»
Hirschgraben0, 2 l.

!!l
gegen Loben Preis zu
kaufen gesucht.

Wagman
Ächtung!

MM8vn Lederlvaren
all. Art. wie Koffer. Hand¬
taschen. sttzieftaschen, ?,!•&.»
EtuiS ttlft -, auch Sattel-
aeica Zahle gute Preise.Reinmaun.
23 Sch valbacker Str . 23.

MMel aller Art,
wenn auch des., zu kaufen
ges. Schreinerei Granbncr,
Ädlerstraße 3.

K- 8-W.-Hnhn.
oi». kl. Billa zum 1. 4M.
zu mieten gesucht. Angeb.
u, U. 505̂ an d. Daghl. -Vl.

Kl. Familie , welche dem-
nächit Wohnung auf dem
Lande nimmt , sucht für so¬
fort oder siväter ein

junges«nützen
f6i!5 17 Jahre !, ev., ausguter Familie zur Unter-
stütz iing und gründl . Er-
lernuna des ScniShaltr de:
Familieiranfckluß u. guter
Vervflc .rung . Lohn nach
Ueibevemkunft. Off . unter
8 - 604 an den  TagÄ .-Verl.

tLüchtiarr. sekhitändiger
Schlosser

gef. Cramer , Schlosserei,
Stiftstraße 2̂4._
Sckiw. Kinderhütchen veel.

a. Abend Salteit . Sonnen-
her«. Gea . Bel . abz. Trog.
Steina . 30. EckĉSchachtslr,

Silb . Kettenarmband,
v. Rhetnufcr bis Lahrvstr.
verloren . Andenken. Geg.
Belohn , abzug. Seeroiben- I
isxaäe  20, 2 r.

im 55. Lebensjahre.
Er starb in Zürich, wohlvorbereitet durch

den öfteren Empfang der heil. Sakramente,
rajch und unerwartet auf der Reife m
die Heimat.

Marke Danckelmann.
geb. Gräfin Götze»

Bernhard Danckelmann
Hubert Danckelmann.

Todea -Anzeige»
Heute früh ist unser lieber , guter Vater,

Großvater,Bruder , Oheim ,Vetter .Schwieger¬
vater und Schwager

Herr Professor
Dr. J. B. Peters

nach längerem Leiden im Alter von
77 Jahren sankt entschlafen.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden, den 26. August 1919. 1139

Die Einäscherung findet in aller Stille im
Krematorium des Südfriedhofs statt.

Es wird gebeten von Beileidsbesuchen und
Blumenspenden absehen zu wollen.

Heute morgen 4l/i Uhr entschlief sanft
nach schwerem Leiden unsere innigstgeliedte
Tochter, Schwester und Schwägerin

im Alter von 38 Jahren , 1 Monat , 23 Tage.
Um stille Teilnahme bitten

Im Ranien der Hinterbliebenen r
Dle tiefgebeugten Ettern.

Wiesbaden, Schiersteiner Straße 13.
Die Beerdigung findet statt am Freitag,

nachmittags 31/« Uhr, auf dem Eüdfriedhof.



U-tt- 4. Mittwoch. 27 . August ISIS.

Bekanntmachung.
, LonnerStag , de« 28. August 1919, vormittags
SO  Uhr , versteigere ich Güterbahnhof West:1 Waggon Heu
wegen verweigerter Annahme öffenllich meistbietend
gegen Barzahlung. Versteigerung bestimmt.

Wiesbaden, den 27. August 1919.
Eifert , Gerichtsvollzieher

, _ Kaiser -Fnedrich -Ring 10, Part.

Wiesbadener Tagblatt. Abeud-Ausgabe. Erstes Blatt.

Wegen Wegzugs versteigere ich zufolge Auftrags
morgen Donnerstag , den 28. Aug .» vorn ».
8s4 Uhr beginnend, in meinem Versteigerungssaale

23 Schwalbacher Straße 23
folgende gebrauchte, gute Mobiliaegegenstände , als:

elg -Sofaumbau m . Spiegel n . Seitenschränken,
Mahagoni mit Bronzebeschlägen , Empire,
Nnhbaum -Polster -Garnitnr mit Tuchbezug
best, aus : Sofa , 2 Sessel u . 2 Stühlen , Nutzb .-
Herren -Dipl . -Schreibtisch , Nutzb .-Akten - oder
Notenschrank mit Rolljalousie , Nutzbaum-
Bücherschr ., Nntzb .-Gewehrschrank , Geweih¬
fessel, div . Jagd - u . Fischereigeratschaften,
Vertiko, Salonschrank und dazu pass , acheck.
Tisch iRutzb . m . Gold ), schwarz. Solonschränk-
chen, Rotenschränkchen, Nutzb .-Bett , eis. Betten,
Waschtoiletten, Nachttische, Rußbaum -Kleiderlchrank,
Wiener Kleiderständer, Handtuchhalter, Staffeleien,
BLstensiünder, Etageren , 2 Eichen -Truhenbänke,
Eichen -Truhe mit Eisenbefchlägen , Paneel-
breiter, Wandschränkchen, Sofa», Nipp«, Servier«
und Blumentische, ',6 Nustb .-Stühle mit Leder,
Rohr- und Polsterstüble, Wiener Schaukelsessel,
Balkon«, Polster- und Klappsessel, Peddigrohrsessel,
Wand- und Toilettenspiegel, grotze Anzahl sehr
gute Oelgemälde , darunter A. von Schön-

f berger , Reder Broili etc ., Stahlstich - « . and.
Bilder , gute Brüsseler u . a. Teppiche , Läufer,
Vorlagen, echte Kelims , gr . jap . Bronze -Base,
japan . Laterne , Perlenvorhang , Silbersachen,
als : Bestecke, Chateleine , Lorgnette , Reise-
Necassaire in Lederetui etc., gold . Borfteck-
nadel mit Diamanten , Nipp - und Aufstell-
aegenstände , Regulatore und andere Wanduhren,

'S Benetianer holzgeschnitzte Statuen mit
Postamenten , Adler -Herren -Fahrrad m. Be¬
reifung , Adler -Damen -Fahrrad m. Bereif .,

>.»erstellbares Kinder -Schreibpult , Opernglas,
sehr gutes kl. Vorfelder Tisch-Billard mit
Elfenbeinbüllen , photographischer Apparat,
Grammophon , Musikwerk, Tennisschlägerm. Bäll.,
Stein - Käser« u. Schmetterlings -Sammlungen eis.
Geldkassette, Blechkassetten, elettr . Kristallüster,
Gas- und elektr. Lüster, Rohrpl . -Koffer , guter
Reisekosser, Bidets, Kleiderbüüe, Abwasch - Sitz»
und Kinder -Badewannen , Gasbadeofen , eis.
O en, eis. Wäschemangel, Wringmaschine, Waschbütte,
eis. Flaschenschrankfür 200 Flaschen, sehr guter
Eisschrank , Küchenmöbel , Glas, Porzellan,
Küchengeschirr, Einmachtöpfe, fast neues , grobes,
wasserdichtes , leinenes Zelttuch , 1 zweiräd.
Handwagen etc.

^freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Wilhelm Helsrich
Auktionator n. beeid. Taxat or , Schwalb.Str .23. Tel. 2941.

Mobiliar-Versteigemng.
Wege« Wegzugs und Auflösung de» Haushalt»

versteigere ich zufolge Auftrags am Freitag , den
LS. Aug . cr., vorm . 9»/, Uhr beginnend, in der Wohnung

62 OranienMe 62,1. Etage
folgende wenig gebrauchte gute Mobiliargegenstände , als:

Gute Eichen -Schlafzimmer -Einrichtung,
best, aus : 2 Bette « mit Roßhaarmatratzen » 2tür.
Epi egel schrank, Waschkommode mit Marmor und
Epiegelaufsatz, Nachttisch und 2 Stühle » ;

> gute Eichen-Schlafzimmer - Einrichtung,
best, aus : 1 zweischl. Bett , 2tür . Spiegelschrank,
Waschtoilette, Nachttisch und 2 Stühle «, 2 sehr
guten kl. Eichen -Büfetts mit Kristallspiegel,
1 Sichen-Ttegtisch und 1 gr . Kaminspiegel, dazu
passend, 8 Eichen-Rohrstühle, 1 kl. Mahag.-Büfctt»

i kl. Mahag.-Wäscheschränkchen, 2 Waschtische mit
Spiegelaufsätzen, Sofa u. 4 Sessel mit Plüschbezug,
Tische, Stühle , Spiegel , Bilder, Kleider« und Hand¬
tuchhalter, Eichen-Flurgarderobe , Vorlagen, sehr gute
Gardinen , Portieren , Handarbeit--, Bett - und Tisch¬
decken, Federkissen, Steppdecken, Kulten, Gaslampen,
Waschgarnituren, Toil.-Eimer , Küchen« und Kochge
schirr und dergl. mehr

jrmwillig meistbietend gegen Barzahlung.
‘ Besichtigung am Versteigerungstage vor Beginn.

Wilhelm Helfrich
Auktionator und beeidigter Taxator,
Schwalbacher Straße 28. — Telephon 2941.

In unserem Verlage erschien:
Ingrid auf Snorresund

Trauerspiel in 3 Aufzügen
von B. Reichenwallnei *.

Ein neues Werk von der Feder des Verfassers
des aufsehenerregenden Romans : „Ein Experi¬
ment des Doktors Sargill &c“. Wohl niemand
wird sioh der Gewalt dieser Kunstschöpfung
verschließen können , die groß und breit dahin -
fließt wie ein KTordlundsstrom . Wer Dichtung

sucht , lese dieses Buch.
Vorrätig in allen Buchhandlungen.

Preis : ungeb . 4,60 Mk ., elegant geb . 6.— Mk.
ohne Teuerungszuschlag.

Ed. Voigt ’s Nachf . Prßil & Werner
WIESBADEN.

fBrtüanten unh  Perlen,
Silbersachen. Bestecke. Pokale , Leuchter, Service, gold.
Ähren und Ketten, Pfandscheine kaust zu hohen Preise»

%.  EeWIz. WM» U. UL  4133.

Firma A. &6 . Levy — Paris
Telephon 2868 import — Export Telephon 2808

MAINZ- HÄFEN , Halle 8 am Kaisertor ,
Grä8 (es Eebensmittel - Import - Haus a . Miitelrhem

Nur Groß verkauf.
Folgende Posten lagern in unseren Räumen sofort greifbar:

ISO 000 Kilo
Marseille - Seife 72% Transport-

per
Automobil

ISO Faß Olivenöl

| 2000 Dutzend Batb - Soap
an ,Haus

11SW.
120 Faß pharm . Vaseline

120 Faß Vaseliaöi

Unterwegs ;, sofort verkäuflich , Lieferung binnen 8 Tagen garantiert.
Mehrere Waggons Reis — Mehrere Waggons Bordeaux -Weine.
1 Waggon echter Cognac etc . Die Firma nimmt Aufträge jeder Art entgegen.

empfiehlt stets frisch 1138
Dofzh . Str . 28 . Tel . 302.

9  Hermmiihlg . 7 . „ 887.

Gummi -
and imprägniert seidene

II tarnen -fJJläntei |j
(fleue Farmen . "(Fiele Farben
Fl Ile Größen . (Fiele Preislagen

Ufiertz
Flamen - FFTloc(en - ßanggasse 20.

F156 J !

M- Leonard**Paris
hält sich am 3 . , 4 . u . 5 . September den
Kunden zur Verfügung im Palast - Hotel,
Wiesbaden , zwecks Verkauf eines grossen
Postens Stoffe für Bett - , Eeib - und Haus-
Wäsche u. Ueberzugssfoff für Matratzen
in allen Breiten , vorzugsweise direkt von der Fabrik

und grösstenteils in Wiesbaden disponibel.
Bitte den Zeitpunkt des Zusammentreffens

fest zu setzen.

Der Reiter lange
Stiefel trägt,

Mit Erdal werden
sie gepflegtlErdal

schwarz - gelb —braun
Alleinherstelier:

Werner & Mcrtz , Mainz.
F31

Die neuesten Formen
» sind eingetroffen ! ss

Umpressen
von Filz-, Velour-, Felbel - und Samthüten unter
fachmännischer Leitung in sauberster Ausführung.

Lieferzeit unter Garantie in wenigen Tagen.
Herrenhiite

in Zylinder n. Filz werden als Damenhüte umgearbeitet.
Elegante Neuheiten

schwarze u. farbige Velours preiswert.

Jenny Matter , Bleichst. II.»Tel 3927.

Ab 1 . September

JOB..
Mfl05-3«Ma
MM -MninW

wieder eingetroffen.
Blums Flora -Drogerie,

Große Burgstraße 5.

Spangen
(Zelluloid) repariert

"TÄ— Sette
Michelsberg 6.

BoteMcioet!
von Wiesbaden nach Mainz
sowie nach Höchst-Frankfurt
übernimmt

Carl Ludwig,
Mittelstr . 3, n. d. Langgasse.

Telephon 1710.

•aal*®
in der Stadt , sowie von
und nach allen Plätzen
des In - und Auslandes,
soweit zulässig mittelst
modem. gepolst. Möbel¬
wagen unter Garantie
prompter u. fachgemäß.

Ausführung.
:: Lagerung ::
Verpackungen.

Scharnhorst¬
straße 29.

Mk« M All
auch n. auswärts , besqvgt
pvomvt m billig Michel,
Zminuffit afte 19, 2._

Moderne
WenHüDtiingen

zu verlausen.
Möbelschreinerei
H. Bette
Göbe nitrane 3.

Der

Operettenhans
I

kommt!

Hühneraugen. Dedupin hilft über Nacht,
ln harten Fällen

3—4 Nächte . Erfolg garantiert . Nach¬
ahmungen weise zurück . 871

Niederlage : Sdiiilzeubof -Apollieke , Langgasse 11.

Die monatliche

UMk  MMUMii
findet in der

Zionskapelle, Adlerstraße 19
am Donnerstag , abends 8Yt  Uhr statt.

Jesus spricht: Wer mich liebet, der wird mein Wort halten.
Jedermann ist herzlich eingeladen.

WilhelinsW
Heute Mittwoch , sowie Samstag und Sonntag:

Großes Tanzkranzchen
unter Leitung des Herrn Tanzlehrers W . Klapper.

Freunde und Gönner des Tanzsportes willkommen,
ff . Tanzfläche.

» T T 'r |mmmn
Mainzer Orchester-Verein

Samstag , den 89. Angust 1919, nachm. 3.15 Uhr.
ab Biebrich:

U öomersest auf Sem Wn
nndj chl rlMM w!

Rheinsahri
mit Sondersch ff (Salondampfer „Ernst Ludwig")

von Mainz bis Ahmannshausen u. zurück.
A« Bord : 2 Musikkapellen, Absingen von Lieder»,

Tombola, Gesangsvorträge,
:: Tanz ::

und Filmaufnahme der Teilnehmer.
Teilnehmerkarte : 12 Mk. f. die Person.

Karten im Borverk -uf biS 28. August : Musikalien.
Handlung Etöppler , Wiesbaden, Rheinstratze. w. . ■ ■ra
Neu eröffnet! Neu eröffnet!

55
Hammelkeule“

Wiesbaden:: Spiegelgasse5

lüstern-und Weinstuben
I. Ranges.

Eppenhainl Taunus
Kurhaus-Hotel RoSSert

Bes. Heinrich Kaufmann.

Pension.
Fernsprecher Nr. 80, Amt Eppstein. F34

In Toblenz lagernd:

Marke: K. C. blau, volle Füllung,
preiswert abzugeben. Näheres durch Ed . Firsbach,
Coblenz , Altengraben 42/44. F l^

Bin mit

Strick-Wollwaren
Hofei Pariser Hof , Wiesbaden.

Erbitte Besuche daselbst.

Bloch aus Paris.

Ml» uni)MM IHM,
Stillonfw,®SL“'Ä ?u'«»”»

w Preisen ,
Heine , WWW.

Kutschenlacke:: Schleiflacke
Kopal-Möbeliacke:: Bernsteinlacke
Ahornlacke, wasserhell:: Schilderlacke

in Ia Friedens -Qualitäten liefern

Aug. Hörig$ Co,
Lack - , Farben - u. Kitt- Fabrik,
Detail - Verkauf Marktstraße 6.

Fabrik - Preise.
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